
3l9

A n z e i g e b l a t t .
(s>^> I ) N i . l<><>7.

Ezccutive
Fahrnisstvcrstcigerllng.

Bom k. k. Landesgerichte in Lai-
bach wird hiemit bekannt gemacht:

ES sei ilber Ansuchen des Josef
Bettelheim, durch Herrn Dr. Sajovic,
die efec. Versteigerung der dem Herrn
Josef Naß, Handelsmann in Laibach,
gehörigen, mit exec. Pfandrechte be-
legten," gerichtlich auf 2368 f l . 89 kr.
geschätzten Fahrnisse, a l s : deö Waren-
lagers u. s. w., bewilligt und zur Bor-
nahme derselben zwei Tagsatzungen,
auf den

2. M ä r z und
1 6 . M ä r z 1 8 7 6 ,

von 9 bis 12 Uhr vor« und nöthigen«
falls von 3 bis 6 Uhr nachmittags,
in Laibach am Wohnorte des Exe-
cuten mit dem Beisatze angeordnet
worden, daß die Pfandstücke bei der
ersten Feilbietung nur um oder über
den Schätzungswerth, bei der zweiten
Feilbietung aber auch unter demselben'
gegen sogleiche Bezahlung und Weg,
schajsung hintangegeben werden. ' ^

K. k. Landesgericht Laibach aml
8. Februar 187l i .
(484—3) Nr. 4!)3.

Dritte ezec. Feilbietung.
I m Nachhange zum diesgcrichtllchen

Cdicte vom 20. Oktober 1875, Z. 5659,
wird bekannt gemacht, daß in der Exe-

lulionssache des Johann Erzen von Ober.
frichtinss. durch Dr . Vuracr. aegcn I o -
hann Ralovc von Iöeo zu der auf den am

2«. F e b r u a r 1 8 7 «
ungeordneten drillen ercc. Feilbietung der
Realllüt w b . - N r . 187!i aä Herrschet
Vack geschritten wird, nachdem bei dcr ersten
und zweiten Feilbietnng kein Käufer er-
fchltnen ist.

K. l. GezirtSgencht Krainbura am
28, Jänner 187<l.
( 3 8 8 - 2 ) ^ r . 237.

Executive
Neülitätell-Vslfteigenmg.

Vom l. l. Vezilkeacrichte Littai wird
detannt gemacht:

ES sei über Ansuchen dcS Herrn Io<
hann Terpin die cfec. Versteigerung der
dem Josef Boriöcl gehörigen, gerichtlich
^uf 2150 fl. geschützten, im Grundbuche
Einl.'Nr. 15, der Stcuc, gemeinde B'llich-
derg und Rctf..Nr. 31 , ^ Scharfenberg
vorlommenden Realität bewilligt und hic-
zu drei Feilbictungs - Tagsatzungcn, und
zwar dic erste auf den

20 . M ä r z .
die zweite auf den

20 . A p r i l
und die dritte auf den

19 M a i 1 8 7 6 ,
jedesmal vormittag« von 11 bis 12 Uhr,
in der hiesigen Gerichtslanzlei mit dem
Anhange angeordnet worden, daß dic Pfand-
rcalitiit be, c»er ersten Feilbietung nur um
oder über dem Schähungswttth, bei der
zweiten abcr auch unter demselben hintan-
yegeben werden wild.

Die LicitationSbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Vlcilant vor gemachtem
Anbote ein lOpcrz. Vadium zuhanden der
LicitalionScommissjon zu erlegen hat, sowie

das SchätzungSftrotokoll und der Grund-
bllchSl'ftracl tonnen in der dieSgerichllichen
Registratur eingesehen werden.

H. l. Bezirksgericht M a i am 19len
Jänner 1876.

chii—5) Nr. 5895.

Executive
Realit aten-Velfteisscrung.

Vom k. k. Ve^irlSgerichtc Senoselsch
wird bekannt gemacht:

ss sti über Ansuchen der l. l. Finanz,
proluratur l'aibach- die kxcc. Versteige-
rung der dem Anton Gerzel von Sinadole
Nr. 3 geh »rigen, ger ichtlich auf 967 fl. ge-
schichten 9lealität, »ub Urb..Nr. 282 ,«,
Grundbnche der Herrschaft Senoselsch be»
williget und hiezu drei FeilbietungS-Tag-
fatzungen, und zwar die erfte a jf den

4. M ä r z ,
Kie zweite auf den

4. A p r i l
und die dritte auf den

6. M a i 18 7 6 ,

jedesmal vormittags von 9 bis 10 Uhr,
>n der Amtelanzlci mit dem Anhange an»
geordnet woiden, daß die Pfandrealilat
bei der ersten und zweiten Feilbielung nnr
um oder ülicr den SchätzunySwerth. bei
der dritten über auch unter demselben hint»
angegeben werden wird.

Die HcitationSbcoingniss:, wornach
insbesondere jeder l'iciian» vor gemachtem
Anbote ein 10perz, Vadium zll^andcn
der Kicitationscommission zu erlcgen hat,
sowie das SchahungSprotololl und der
Grundbuchscxl.act lönnen in der dieSge«
sichtlichen Registratur eingesehen wcrdcn.

K. l . Bezirksgericht Senosetsch um
30. Dezember 1875

(483—3) Ns 743

Zweite
Mi t Vczug auf das d.esgelichMche

Edict vom 29. November 1875, Z 6527
wird kundgemacht, baß in der EiecutionS-
fache d?S Jakob Vl°schun von Waisach
durch Dr. Menzingcr, genen Georg Mar-
louz von Kllmnil, pew. schuldiger 162 fl
50 kr. zu dcr mit dem Gescheide vom
29. November ,875, Z. 6527, auf den
7. Februar d. I . angeordneten ersten Feil-
bietung der dem Efccuten Georg Marlouz
zum Gesche dcr Realität, Urb..Nr 337
^ Gut Hvflein zustehenden Rechte lein
Kauflustiger erschienen ist. daher zur zwei-
ten auf den

1 l . M ä r z 1 8 7 6
angeordneten Feilbietuna geschritten wirb.
_ " ' l- Vczillsgcrichl ttrainburg am
9. Februar 1876.

( 3 6 0 - 3 ) Nr. 244.

Uebettragung
dritter ezec. Feilbletung.

Vom k. l . Bezirksgerichte Wippach
wird bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen der Vormund«
schafl des minderjährigen Filipp Vertovc
von St. Veit. geg.n Josef Pestel von Po-
oraga Nr. 26, die mil Gcsch-id vom 30sten
November 1875, Z. 6951, auf den I8ten
Jänner 1876 angeordnele executive Feil-
bietung der dem Efecuten gehörigen Rea-
litäten auf den

14. M ä r z 1 8 7 6 ,
«^«n b " " m ' " ° ° s ' mit dem frühern
Anhange hiergerichts übertragen worden.
Februar U ' " ^ " ' ^ Wippach am 16ten
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(498-1) Nr. 874.

Bekanntmachung.
Vom k. t. Landesgerichte Laibach

wird im Nachhange zum Edicte vom
30. November 1875, Z. 8593, be-
treffend die Nealitä'ten-Feilbietuna, in
der Executionssache der hiesigen k. k.
Finanzprocuratur gegen Karl Kramer
bekannt gemacht, daß für die unbe-
kannten Rechtsnachfolger der dabei be-
theiligten verstorbenen Tabulargläubi-
ger Johann Nep. Sillitfch und Jakob
Bluth der hierortige Advocat Herr
Dr. Franz Munda zum curator :,<!
n,0wm bestellt wurde.

K. k. Landesgericht Laibach am
1. Februar 1876.

( 4 3 8 - 1 ) Nr. 548.

Dritte executive
Realitätenversteigerung.

Vom k. l . Landesgerichte Laibach
wird bekannt gemacht, es sei in der
Executionssache der Frau Pauline von
Garidoldi. als Rechtsnachfolgerin des
Herrn Josef Sckaffer, die Werte dritte
exec. Versteigerung der der Frau I o -
sefa Kutiaro gehörigen, gerichtlich auf
2342 fl. 70 kr. geschätzten, im ma-
qistratlichen Grundbuche 5l,d Rctf.-
Nr. 775/1 vorkommenden, an der
triester Straße 5,llj Consc.-Nr. 76 ge<
legencn Hausrcalität neuerlich im Re-
assumi«ungswege auf den

2 0 . M ä r z 1 8 7 6 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, vor
diesem k. k. Landesgerichte mit dem
Anhange angeordnet worden, daß diese
Realität hiebei auch unter dem Schä-
hungswertbe hintangeaeben werden
wird.

K. k. Landcsgericht Laiback am

25.. Jänner 1876.

( 4 7 5 - 1 ) Nr. 1747.

Edict.
M i t dem diesqerichtlichen Bescheide

vom 27. Ju l i 1875, Z. 708, wurde
auf Grund der Einantwortunasurkunde
vom 19. Ma i 1874. Z. 331, und
auf Grund der Extabulationsquittung
vom 28. September I860 , die Ein-
verleibung der Löschung des auf den
Realitäten, Grundbuch Stadt Rudolfs-
werth, Rctf.-Nr. 8, Dom.-Nr. 1, der
Hapf'fchen Gilt Loina und Dom.-
Nr. 25, iul Kapitelherrschaft Rudolfs-
werth, für I o h . Mogoliö zur Sicher-
stellung der Forderung aus dem Schuld-
scheine vom 7. Februar 1848 per
1050 ft. ö. W. sammt Nebenverbind-
lichkeiten haftenden Pfandrechtes; —
auf Grund der Quittung vom 17ten
Februar 1831, die Einverleibung
der Löfchung des Pfandrechtes für den
auf der Realität, Grundbuch Stadt
Rudolfswerth, Rctf,-Nr. 8, aus dem
Ehevertrage vom 8. Februar 1825 für
Franz und Theresia Weuöek haften-
den Betrages von 100 fl C. M. ,
und auf Grund der Verzichtsquittung
vom 10. April 1832, die Einver-
leibung der Löschung des Pfaudrechtes
für den aus dem Schuldscheine vom
4. Jun i 1822 per 200 ft. auf der
Realität, Grundbuch Rudolfswerth,
Rctf.-Nr. 8, zugunsten des Jakob
Kristof haftenden Betrages per 150 st.
C. M . bewilliget.

Da die betreffenden Pfandgläw
biger laut Dienersrelation gestorben,
deren Erden und Rechtsnachfolger hier-
gerichts aber unbekannt sind, wurde

den letzteren Dr . Johann Skedl, Hof-
und Gerichtsadvocat in Rudolfswerth,
als Curator bestellt und werden dem-
selben die oiesfä'lligen diesgerichtlichen
Befcheide zugestellt.

K. t. Kreisgericht Rudolfswerth

am 31 . Dezember 1875.

(515-1) Nr. 5892.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. «czlrlsgerichte Senosttjch
wird bekannt gemacht:

Es fei über Ansuchen der l. l . Finanz-
procuratur, now. des hohen Aerars und
Grundentlastungsfondes, die exec. Feilbie.
tung der dem Josef Vabii! von Smaoole
Nr. 15 gehörigen, gerichtlich auf 438 fl.
geschützten Realität, nn Grundbuche des
Gutes Schioitzhofen, Urb.-Nr. W/43 ooi-
lommend, bewilliget und hiezu drei Feilbie«
tungs-Tagfatzungen, und zwar die erste
auf dm

13. M ä r z ,
die zweite auf den

18. A p r i l
und die dritte auf den

20. M a i 1 8 7 6 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Oetichtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfa^drealität
bei der ersten und zweiten Fellbietung nur
um oder über den Schatzungswerth, bci
der dritten aber auch unter demfeloen
hintangegeben werden wird.

Die LicitationSbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10"/, Badium zuhanden der
LicitationScommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotololl m,d der Grund«
buchSeftract löuucn in der dies gel ichtllcheu
Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Senoselsch am
29. Dezember 1875.

(513—1) Nr. 6012.

Erecutivc
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. k. Bezirksgerichte Senoselsch
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der l. k. Fi:«anz-
procuratur, uom. des hohen Aerars und >
GrundentlastungsfondeS. dic cxel. Vcr-'.
steigrrung der dem Nulon Pauch von Si«
nadole gehörigen, gerichtlich aus 2620 fl.
geschätzten Realität, im Grundbuche der
Herrschaft Senosetsch, 3ud Urb.'Nr. 269,
Nctf.'Nr. 3 vorkommend, bewilliget und
hiezu drei FeilbielungS-Tagjahmige,!, und
zwar die erste üuf den

18. M ä r z ,
die zweite auf den

18. A p r i l
und die dritte auf den j

20. M a i 1 8 7 6 ,
jedesmal vormittags von 10 bi« 12 Uhr, in !
der Gerichtslanzlei mit dem Anhange an^e- ^
ordnet worden, daß die Pfandrealitüt bei'
der ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über den Schätzungswerlh, bei der
dritten aber auch unter demselben Hintange- !
geben werden wird. !

Die LicitationSbedingn sse, wornach !
insbesondere jeder tticitant vor gemachtem !̂
Anbote ein 10°/^ Vadium zuhanden d?r!
LicilationScommission zu erlegen hat, sowie
da« Schühungsprototoll und der Grund« '
buchsextract können in der dieSgei ichtlichm'
Registratur eingesehcn werden. ^

K. l. Bezirksgericht Senoselsch am !
9. Jänner 1876. !
(455 l—1) ' Nr. 5863.

Erinnerung
an die unbekannten Aufenthaltes abme- c
sendcn Tabulargläubiger F r a n z G e r - l
m e l , M a t h i a s G e r m e l und C ä . t
c i l i a G e r m e l , dann an die M a t . l

thäus Laurai'schen Erben. , l
Vom t. l. Bezirksgerichte Egg wer«! 1

den die unbekannten Aufenthaltes abwe- 2
senden Tabulargläubiger Franz Gcrmet, l
Mathias Germel und Eäcilia Germek,! s
dann die Matthäus Laural'schtn Erben
hiemit erinnert: ^

ES haben wider dieselben bei diesem!
Gerichte Maria Rachne. geborne Germel'l
von Kcrschdorf, die Klage auf Verjährt-!
und Lrlofchenertlä'rung äs prass. 16. De. j

zember l875, Nr. 5863; 2) der für Franz
Germet aus dem Uebergadsoerlrag? vom
13. Jul i 1831 per 240 si. C, M. ; b) sür
Mathias und Eäcilia Germel aus dem
nemlichen Uebergabsoertrage vom 13. Ju l i
1831 per 100 fi. E. M . fammt LlbenS-
unterhalt und Zubesserung seit dem 12ten
AlMst 1831 und 0) für die Matthäus
^auraö'schen Erben auS dem Vergleiche
vom 28. Ma i l836 per 150 fl. C. M .
sammt Anhang intabulicrten Forderung:«,
aä Grundbuch Gut Steindüchel, Urb.-
Nr.32 vorkommenden Halbyube überreicht,
worüber die Tagsatzung zum ordentlichen
mündlichen Verfahren auf den

22. M ä r z l 8 7 6 ,

angeordnet wurde.
Da der Aufenthaltsort der Geklagten

diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht auS den t. l. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu deren Vertretung
und auf deren Gefahr und Kosten den
Johann iiaurac von Kraöie als curator
ad 2,cwm bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständigt, damit sie allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten können, widrigenS diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach den Bestimmungen der Gerichtsord-
nung verhandelt werden und die Geklagten,
welchen es übrigens frei steht, ihre Rechts»
behelfe auch dem benannten Eurator an die
Hand zu geben, sich die auS einer Verab-
fäumuug entstehenden Folgen selbst beizu-
messen haben werden.

K. l . Bezirksgericht Egg um 16. De-
zember 1875.
( 4 9 5 - 1 ) Ar. 439.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezillsgerichle Adelsberg
wird betannt gemacht:

ES sei über Ansuchen des l. l. Steuer«
amte« AdelSberg, uom. des h. Aerars
und Grundentlastullgefondes, die exec.
Versteigerung der dem Mathias Gerzel
von Vovce gehörigen, gerichtlich auf 724 fi.
geschätzten Realität, Urb.Nl, 634 aä Se-
nosctsch, pow. 49 fl. 36 kr. bewilliget und
hiezu orel Heildlelull'iS-Tagsahullgen, und
zwar die erste auf den

I 7. M ä r z ,
die zweite auf ren

18. A p r i l
und die dritte auf den

17. M a i 1876 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhl,
hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, daß dic Pfandrealilüt bei der ersten
und zweiten Frilbletung nui um ober über
den SchätzungSwerth, bei der drillen aber
auch unter demselben hintangegeben werden
wird.

Die Licitationsbcbingtlisse, wornach
insbesondere jeder Uicitant vor gemachtem
Anbote ein 10"/, Vadium zuhanden der
LicitationScomnnssion zu erlegen hat. sowie
das Schätzungsprotololl und oer Grund«
buchseftract können in der dicSgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Adelsbcrg am
17. Jänner 1876.
(496—1) Nr. 438.

Executive
Neülitäten-Verfteigerung.

Vom t. k. Bezirksgerichte AdelSbtrg
vird bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen des k. l. Steuer-
,mtes Adelsberg, uom. des hohen AeraiS
lnd Grundentlastungsfondes, die exec. Feil-
nelung der dem Franz Sever von Unter-
oschuna Nr. 27 gehörigen, mit gericht-
ichem P,aliorcchic belegten und auf
l270ft. geschätzten Realität. Urb.-Nr. 740,
lä Adelsbcrg, pcto. 70 ft. N kr. bewil-
iget und hiezu drei Feilbietungs - Tag.
atzungen, und zwar die erste auf den

17. M ä r z ,
,ie zweite auf den

18. A p r i l
lnd die dritte auf den

17. M a i 1 8 7 6 ,
edesmal von 10 bis 12 Uhr vormittags,

hiergerichtS mit dem Beisätze angeordnet
worden, daß die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über den Schätzungswerth, bei der
dritten aber auch unter demselben hintun-
gegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach ins-
besondere jeder iiicitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Badium zuhanden
der Kicitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotololl und der
GrundbuchSextract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Adelsberg am
17. Jänner 1876.

(269—3) Nr. 187.

Executive Fcilbietuug.
Vom t. t. Bezirksgerichte Trefsm

wird betannt gemacht, day zur errc. Ver-
steigerung der dem Hofes Gepic von Hudei'
aehöriffsn Realität «ud Rctf .Nr 2 aä
Grundbuch Gniö die Tagsatzunqen auf den

7. M ä r z .
8. A p r i l und
9. M a i 1 8 7 6 ,

in der «mtstanzlei angeordnet sind.
K. t. Gezillsgcncht Treffen am l8len

Jänner 1876.

(5l2-2) ' Nr. 5907.

Executive
Realitäten-Versteigcl un<i<

Vom t. t. Bezirksgerichte Se„osel,l1'
wird belanllt gclnacht:

Es sei über Ansuchen der l. l. Finanz-
procuratur «aibach, oie ezec. V^sleigesl,,,^
der dem Michael Maslo von Seuoselsch
gehörigen, geiichllich auf 300 ss. ueschätzte»
Reali'üt, gub Ulb.-Nr. 82, ^ä Hnrschafl
Scnosclsch bewilligt und hiezu d,ei Feil,
bietunfts.Tagsayui'gcn, lind zwar di? ersie
auf den

4. M ä r z .
die zweite auf den

4. A p r i l
und die drille auf den

6. M a i 1 8 7 6 .
jedesmal vormiltagb von 8 bi« l<i Ulj!,
in oer Amtstanzlci mil drm Älchülî e a»»'
geoldnel morde», daß die Pslmt>.calili,t
bei der ersten und zweiten Feilbiellmg »„r
um ober ilber de,, Schähun„swcnh, l, i
der drillen abci auch unlei demscll^n hllil-
angegeben werden wirb.

Die Uicitationsbeoingnlssr, wornuch
insbesondere jeder Vicitm,' eil, 10"/.. iUi,
dium vor gemachtem Anbote zuhanden
t>?r ^icitatlonScommissiou û erlegen ha»,
sowie daS Schätzuugsprolololl und del
Grundbuchserlracl können in del dieSge.
»ichtliche,, Registratur eiilnesel̂ en weiden.

K. l. Gezirlsqei-icht Senosclsch an,
30. Dezember 1875,.

(516—2) Ns. 5«»»3.

Executive
Realitäten-Versteiqcrun«.

Vom l. t. Bezirksgerichte Sci'oselscl,
lv'rd bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der l . l. Fi,ian;.
procuratur ^aibach die cxcc. Vesstcigl,ill,ss
der dem ^liichacl HreStal von Sinadole
!iir. 15 aehüliacn, gerichtlich auf i , 2 5 f l
geschätzten Realität, »ud Rctf.-Nr. 42, llcl
Gut Schioizhofen bewilligt und I,i?'.u dn-i
FellbietungS-Tagsatzungen, ulld ^war die
erste auf den

4. M ä r z ,
l»e zweite auf den

4. A p r i l
l̂tld die drille uuf den

6, M a i 1 8 7 6 ,

MSnial vormillags von 9 bis 12 l l l , , .
n der «mlslanzlei mit dem Anhauue a,,«
zcordnet wordcn, daß die Pfandrealität bei
>er ersten und zweiten Feilbietung nur
lm o?er über den Schätzungswert!), liei der
»ritten aber auch unter demselben Hintange-
leben werden wird.

Die AcltationSbedingnisse, wornach
llsbesondcre jeder ^icitant vor gemachtem
lnbote ein lOperz. Vadium zuhanden
er Licitationscommisston zu erlegen hat.
0 wie daS Schätzungsprotololl und der
Vrunobuchseflract können in der diesszc-
ichtlichen Registratur eingesehen werd»'",

K. l. Bezirksgericht Senosetsch am
!9. Dezember 1875.
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(363—3) Nr. 237.

Ueberttagultss
executiver Feilbietmtg.

Vom f. l. Bezirksgerichte Wippach
vird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen deS Herrn Dr.
Gregor Lozar, als Curator filr den min-
derjährigen Franz Krccic und als Macht-
âber für die ü^ri^en Erben nach Ma-

thiaS Krccic von Ustjc, Nr. l.3. gê en Su-
!llna Hafner von Haidcnschs>fl, die mit
Vescheid vom 27. November 1875, Zahl
3888, auf den 19. Jänner, 19. Februar
and 18. März 1876 angeordnete exec.
Feilbictung dcr der Ezerulin gehörigen.
>m Grundbuch« Haasberg tom. 1^, p2ß. 517
vorkommenden Realitäten auf den

14 M ä r z ,
2 1 . A p r i l und
26. M a i 1 8 7 5 ,

lm 9 Uhr vormittags, mit dem frühern
Anhange hiergcrichls übertraaen worden.

K. t. Bezirlsssericht Wippach am
16. Jänner 1876.

(356—3) . '^ l . 4537.

Executive
Realitätenversteigerllng.

Vom t. t. Bezirksgerichte '̂ack wird
bekannt qemucht:

Es sei über Ansuchen des Michael Koß
von Vinharjc, die exec. Versteigcsui,a der
dem Hcrmayor Iclovcan gehörigen, «ericht-
lich auf 4150 st. geschätzten, im O>und.
buche der Herrschafl Lack uul) Urb.«
Nr. 1064/1144 vortommexdcn, >.» GulO'
verh Hs. ' Nr. 7 liegenden Hudrealilät
sammt An- und Zugehöl wegen schlildiucn
117fi. 30 kr. sammt Alchaug, bewilligt
und hiezu drei Feilbielungs-Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

4. M ä r z .
die zweite auf den

4. A p r i l
und die dritte auf den

6. M a i 1 8 7 6 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gelichtslanzlei in Lack mlt dcm An«
hange angeordnet worden, daß die Pfand»
icalilüt bei der ersten und zweiten Feil-
bletung nur um oder über den SchätzungS-
tteilh, bei dcr dritten aber auch unter d:m-
selben hintangegeben werden wAd

Die Llcitationtzbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licilant vor gemachtem
Anbote ei» lOperz. Vadium zuhanden der
Licitlltilmscommission zu erlegen hat, fowie
du» Echatzun^Sprotololl und der Grund-
buchsextract können in dcr diesge,«chtlichen
^tgistialur cingeschen werden.

lt. t Bezirksgericht Lack am Id'len
Dezember 1875.
(.!W -3) Nr. 3<>0.

Vrccutivc
Vom l. t. BczirlSgcrichlc ^ittai wird

»tlunnl gemacht:
Es fei über Ansuchen des Martin Iuriö,

die exec. Versteigerung dcr dcm Math.
Levc in Brise gehörigen, gerichtlich auf
120 f l . geschützten, im Grundbuche ad
Grafschaft Lamberg'schc EanonicatS-Gilt,
Urb..Nr 73. Rclf.-Nr. 70 vorkommenden
Realität in Ravne bewilligt und hiezu drei
ssellbielungs-TagsahlMssen, und zwar die
erfte auf den

I b . M ä r z ,
die zweite auf den

18. « p r i l
und die dritte auf den

1 7. M a l 1 8 7 6 ,
lc'esmal vormittags von 9 bis 12 Uhr
w der hiesigen Gerichtslanzlei mlt dem
An hange angeordnet worden, dah die Pfand»
"alität bei der eisten und zweiten Fell«
l'>tung nur um oder über den Schä-
K ^swerth, bei der dritten aber auch unter
deu, lben hintangegeben werden wird.

Die rlcilationsbcdingnisse, wornach in«,
beende.! jeder Licltant vor gcmachtem
Anbote , n 10perz. Vadium zuhanden
b/r Licita'.icllscommisston zu erlegen hat,
l'' wie das Schätzmigsprolotoll und der
^undbuchsextract können in der dicöge-
Nchtlichen Registratur eingesehen werden,
o, «t. l. Bezirksgericht Liltai am 19ten
dünner 1876.

(284-3) Nr. 6982.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. l. Bezirksgerichte Reifniz wird
iclannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Barthelmä
^inacel von Traunit die exec. Versteige«
-ling der dcm Icrni Bambic von Hrib
jehörigen, gerichtlich auf 875 st. geschäh-
en, im Grundbuche oer Hclrschafl Neifniz
lud Urb.-Nr. 1273 vorkommenden Rea»
ität bewilliget und hiczu drci FeilbicluugS-
tagsahungen, und zwar die erste auf den

18. M ü r z ,
t»ie zweite auf den

2 1 . A p r i l
und die dritte auf oen

19. M a i 1 8 7 6 ,
icdesmul vormittags von 9 bis 12 Uhr, im
hiesigen Amtslalale mit dcm Anhange an»
geordnet woidcu, daß die Psandrcalilüt bei
»er ersten und zweiten Feilbicluna. nur um
»der ülxr den Schatzungswerlh, bci der
»litten aber auch unter demselben hintan-
zegebcn werden wird.

Dtc ölcüationöbcdmglüsfe, wornach
lnSbesonderc j»:der Licitanl vor gemachtem
Nnbote ein 10perz. Vadium zuhanden
!»n ^icilationscommission zu erlegen hat,
sowie daS Schätzungsprototoll und de:
Grundbuchsextract können in der dies-
gerlchtlichen Registratur eingesehen werden

K. l. Bezirksgericht Reifniz am 27sten
Äuqust 1875.
(449—3 Nr. 9^1.

Neassutllierung
dritter exec. Feilbietung.

Vom k. l. Bezirksgerichte Neumalltl
wird hiemit bclannl gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn
Kurl und der Frau Franzisla Mally von
Neumarltl als Franz Mally'sche RcchtS-
Nachfolger gegen tlnton Valaoc von Svir»
iach in die Rcassumierung d«, mit dem
Bescheide vom 9. März 1875, Z. 454.
auf den 22. April 1875 angeordnete«',
jedoch infolge gemachter Einwendungen
vonseile des Executcu nicht vorczcnom-
memn dritten efec. Feilbietung der gegne-
rischen, im diesgerichllichcn Grundbuche
8ud GlU'ldbuchs.Nr. 472, Rctf..)i«. ̂ 5>j.
^<I Herrschaft Radmalmödolf, vorkommen«
den, zu Svirtach, 8ud Lonsc.-Nr. 5, ge-
legenrn, Auf 4960 fi. beweilheten Rea«
lilüt, wegen aus dem ZahlunMuflrage
vom 6. Juni 1866, Z. 1334, noch schul-
digen 330 st. e.». e., bewilliget und zur
Vornahme der Realfeilbictung die Tug-
satzung auf dcn

10. M ä r z 1876
mit dem frühern Anhange und mit dcm
angeordnet, daß die feilzubietende Rca>
lilill bci dieser cin^,cn Ta^satzung auch
unter dem Schahungswerlhe hinlangcge»
ben werden wild.

Das Schätzungsprotololl, der Grund-
buchsextracl und die Licltalionsbedingmssc
können bei diesem Gerichte in dcn gewöhn-
lichen ÄmlSstunden eingesehen wcrden.

K. l. Bezirksgericht Neumarltl am
17. Jänner 1876.

(494—2) Nr. 440.

Executive

Vom l. l . Bezirksgerichte Adclsbcrg
wird bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen dcS l. k. Steuer-
amteS Ndelsberg, uom. de« h. AerarS
und Grundentlastungsfonbes, die excc.
Versteigerung der dcm Paul Kapel von
Kal Nr, 46 gehörigen, gerichtlich auf 925fl.
geschätzten Renlitäl, Urb.-Nr. 68, a6 Rau<
nach, poto. 2^ fl. 54 kr. bewilligt und
hiezu dtti FeildictungS-Tagsutzul^en, und
zwar die erste auf den

17. M ä r z .
die zweite auf den

18. A p r i l
und die dritte auf dcn

17. M a l 1876 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hier^erichlS mit dcm Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrcalllät bci der ersten
und zweiten Fcilbictung nur um oder über
d^n Schätzungswerth, bei der dritten aber
auch unter demselben hintangegeven wcl'
den wird.

Die LicitationSbcdingnisse, wornüch
insbesondere jeder Licilant vor gemachtem
Anbote cin 10"/, Vadium zuhanden der
Licilationscomu^ssion zu erlegen hat, sowie
das lVchähunasprototoU und der Grund«
buchSrxtiact können in der dieSgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Adelsberg am
17. Jänner 1876.

(43—3) Nr. 9N59.

Dritte ercc. Ncalseilbietung.
I m Nachhange zum dieSgerichtlichcn

Edictc vom 19. November l. I . , Z. 6233,
wurdcn die in der Executionssache deS
Herrn Anton Moschet von Kaibach gcgcn
Johann Sall'Snil von Kirchdorf auf den
10. Jänner und 9. Februar l. I . anbe-
raumten ersten zwei RealfeilbietungS»Tag-
satzungen als abgethan erklärt und es hat
bei der auf den

8. M ü r z 1876
llngeorducteu dritten Feilbielung der im
Grundbuche ^oitsch sub Rcl f . -Nr. 10,
Urb.-Nr, 3, vorlomnenden Realität mit
dcm vorigen Anhange scin Verbleiben.

K. t. Bezirksgericht Uoitsch m 17len
Dezember 1875.

(77—3) Nr. 5873.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. t. Bezirlsgerlchle Krainourg
wird bekannt gemacht: !

Es sei über Ansuchen der l. l. Finanz-
procuratur in Vertretung des h. AerarS
die excc. Versteigerung der dem Blas
P^rnuS von Milletv.llach Nr. 12 gchüri-,
«en, gerichtlich auf 3468 ft. geschahen, z
im Grundbuche Egg, ob Krainburg sub^
Urb. -Nr . 191, Rctf.-Nr. 144 oortom-!
menden Realität wegen schuldigen Steuern
bewilliget und hiezu dlt, FcilbietungS-Tag-
sahungen, und zwar die erste auf den

4. M ä r z ,
die zweite auf den

6. A p r i l
und die dritte auf den

6. M a i 1 8 7 6 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr, in
der Gcrichtslanzlei mit dcm Anhange ange«
ordnet worden, daß die Pfandrealilät bei der i
eisten und zweiten Fcilbietung nur um oder
über den Schätzungswert!), bei der dritten i
aber auch unter demselben Hinlangegeben i
werden wird.

Die VicitalionSbedingnisse, wornach,
insbesondere jeder ^icitant »or gemachtem,
Anbote ein 10perz. Vudlum zubanden >
der ^icitütionscommission zu erlegen hat,
sowie das SaiatzungSprolololl und der
GrundbuchSexliact tonnen in dcr oies-
qerichllicheu Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht ltrainburg am
30. Ollober 1875.

( 4 2 4 - 3 ) N i . 105.

Erecutive
Realitätell-Versteigerulls,.

Vom l. l. Bczillügerichte Udelsbcrg
wird bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen des Johann
ssoroöcc von St . Peter, die excc. Vcrstti.
germ,« der dem Anton Crsnik von Blalni l
gehörigen, gerichtlich mu 570 ft. geschätzten
Ncalitüt. Urb.-Nr. 35 ' / , ^ä Prem pcw.
63 ft 35 kr. c. 8. «., bewilligt und hiezu
drei FeilbietungS'Tagsützungen, und zwar
die erste auf dcn

8. M ü r z .
die zweite auf den

7.. <<pri l
und die drille au, den

10. M a i 187 l i .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hlergerlchtS mit dcm Anhange angeordnet
worden, daß dic Pjundrealilät vei der ersten
und zweiten Feilbietung nur um oder über
den Schützungswerth, bei der drittcn abei
auch unter demselben hinlaugcgeben werden
wird.

Die LicitationSbedingnisse. wornach
insbesondere jeder Licilant vor gemachtem
Nnbote ein 10"/^ Vadium zuhanden ^er
Licitalionscommisson zu erllgcn hat, sowie
das Schähungsprotololl und dcr Grund-
buchscrlract können in der dicsgerichllichcn
Registratur eingeschen werden.

K. l. Bezirksgericht AdelSlurg am 8ten
Jänner 1876.

(4368—1) Nr. 7473.

Erinnerung
an den unbekannt wo btfindllchen L e o n-
ha rd R ö t h l und Georg S t a u -

dacher und deren Erben.
Von dem l, l. Bezirksgerichte Tscher-

nembl wird den unbekannt wo befindlichen
L e o n h a r d R ö t h l u. G e o r g S t a u -
dach er und deren Erben hiemil erinnert:

Es haben wider dieselben bei diesem
Gcrichle Ioh Meierte von VidoSe Nr. 48,
vrrtreten durch den Vormund Josef Mei»
erle von Tschernembl, die Klage pcto.
Löschung zweier Sahpostcn eingebracht,
worüber zum ordentlichen mündlichen Ver-
sahren die Tagsatzung auf den

20 . M ä r z 1 8 7 6 ,
vormittags 9 Uhr, hicrgerichlS mit dem
Anhange des ß 29 a. G. O. angeordnet
wird.

Da der Aufenthalt der Gelloglen
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus kcn l. l. Erblanden abwe»
fcnd sind, so hat man zu ihrer Vertretung
und auf ihre Gefahr und Kosten den Herrn
Peler Pcrsche in Tschernembl als cura-
wr 2(1 actuw bestellt.

K. l. Bezirksgericht Tschernembl am
28. November 1875.
(384—3) Nr. 23404.

Erecntive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. l. städl -beleg. Bezirksgerichte
Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen dcr Apoll. Lot-
l'ilar oon Gabcrk, die lfcc. Vitsleigerung
der dem Slcfan Locnilar oon Stubencik
gehörigen, gerichtlich auf 1899 ft. geschah-
ten Realität »ub Rctf. - Nr. 98 U 1 H«l
Gortschach bewilligt und hiezu drei Feil-
bietungS-Tagsahungen und zw«r die erfte
auf den

4. M ü r z ,
die zweite auf dcn

5. A p r i l
und die dritte cmf den

6. M a i 1 8 7 6 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hiergerichlS mil dem Anhange angeordnet
worden, dah die Pfandrealilat bei der e>sten
u„d zweiten Feilbietung nur um ober über
dem Schätzungswerlhc, bei der drlttin aber
auch unter demselben Hintaugegeben wer-
den wird.

Dir NcilationSbedinunisse, worxach
insbesondere jeder Licitanl vor gemach,
lem Nnbote cin lOperz. Vadium zuhan-
den der ^icilatioliScommisfion zu crleger
hat, sowic das Schützun^sprolotoll und
der GrunbbuchScftract kennen in der dies-
gerichtlichcll Registratur eingesehen werden.

K. l. städl..deleg. Bezirksgericht Lai-
bach am 29. November 1875.

( 4 9 3 - 2 ) Nr. 103,5.

Executive
Nealitüteilversteigellmg.

Vom l. l. Bezirksgerichte »dclsbcig
wird bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen der l. l. Finanz-
> procuratur, uow. Georg Stegu'schen Vtu-
dentcnstiftung, die exec. Versteigerung der
dem Anton Pel'lo von Nadajneselo ge-
hvrigen, gerichtlich auf 520 fi. geschätzten
Realität, Urb.-Nr. 15'/ , , »<j Prem, per
194 ft. c 3. c. bewilligt und hiezu drei
FeilbietungS.Tagsatzungen, und zwar die
eiste auf den

8. M ä r z ,
die zweite auf den

7. A p r i l
und die dritte auf den

9. M a i 1 8 70 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hiergerichls mit dem Anhange anueorbnet
worden, daß die Pfandrcalität bei dcr ersten
und zweiten Feilbietung nur um oder über
den Schätzungswcrlh, bei dcr dritten aber
auch unter oemsclben hinlaugegcben wel-
den wird.

Die ^icitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vl>r gemachtem
Anbote ein lOperz. Vabium zuhanden
der Licitlltionscommission zu erlegen hat,
jowic das SchützungSprotoloU ^nd der
Hrun^buchscxtracl könner» in der dieSl,e.
richtlichen Registratur eingesehen werden.

K k. Bezirksgericht NdelSberg am
15. Dezember 1875.
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kapellmeister

Pick,
deutsche Gasse Nr. 179,

«fiiî tieltlt sich zur Unterrichts^rtheiluntf im Kla-
vier- und Violinspie! IIIHJ im Gesänge. (566)

Ein j MÜHT

hübscher Jagdhund
ist zu verkanten. Nähere» im Annoncenbureau
(Kürstenhot 206.) (567)

(Sine (žolportage^erlaa.3bud)t)anblung
flicht jur ©rünbuug oon Obolen 0e9cn

(Sinfommen Don 1200 bi« 2000 Xb,aler
geeignete Vertreter, welche biä ju 800 Xl)lr.
caiitionöfst^ig finö. (Specielle ^Brand̂ eu*
fenntniffe nidjt erforberlid). ftraneoofferten
unter £• 6 3 7 4 beförbevt bic 3lnnoncen=
(Srpebition oon ^uafenftetn & $oßler
in ftranffnrt a. W- (5ö5) 2—1

Naclidern das Geschäft des Schneidermeisters

Lukas Schumi
in lidibach r>63'3 '

zum Forlhetriebf wieder erösluet worden ist,
werden die p. t. Herren Kunden /um fernere»
Zuspruche mit der Zusicherung einer prompten
und reellen Kpuieuung dahin höflichst eingeladen.

(568) )h. 2365.

(Ottfentlid)fr Dünk.
£er herein bfr fvaiui[d?en ©parfaffe

l)at in ber gestern abgehaltenen ®encral=
berfammlung al$ Scitrag für baä t)iefige
Slrtneninftitut ben iöetrag öon 2500 fl.,
für Untevftüfyuifl bcbürftiger, auä bem
Ciöilfpitale entlassener 5Reconoale^cnten
ben betrag ton 200 st. unb für Wafy
idjaffung ber (Stvotjfätfe, ^Setttücijer unb
•flogen im Ijtefigen Wrmenfyaufe ben roei*
teren iöetraa. oon 200 st. Dotiert.

X)ie 2lrmeninftitut$*<3>ommiffion fütjlt
fid) für öcrpfltditet, für biefe ausgiebigen
Spenben bem löbltdien Vereine ben wärm-
sten £anf öffcntlidj autfjubrücfcn.

tfaibadj am 18. tfebruar 187(5.
s#on ber 9(rnientnftttittd=(£ommifft0it.

^Feuerfeste Haffe
Mr. 3 ober 4, gut erhalten, wirb
&U saufen qefud)t. dläfycvts bei sperrn
Gilbert Trittser, (Sona,re§plafc $ifd)er*
fd)e$ §auS . <&19) 3 3

tfdjteS, jerudjlofea, tooljlfdHuecfeube«

Lfetrtl,
fiiffleftttlluna.. (8505) 80-19

»etoityttcS äRittcI aejett
»ruft* uttb Sunaettlefoetu

3n glafdjen k 70 lr.
fdjt |ii befomaftt btt Victor Trnkoczy,

fcauptplafc 4, (Eintont'Upotyeh in i'aibodj.

Schmerzlos
ohne Einspritzung,

ofcne »<f Verdauung- ftörenbe SJiebtcamente,
C$ne Fol^ekrankhelten unb Beinfastö-
n n g ^filt na* einer in unjabligen Qättcn bejt«
keWäbrten, ganz nenen Method«

ll»rnrstltrenflÜB»e,
fotvrbl fM«oh entstandene al« au<$ no* f»
fe$r veral tete , naturgremäB», yründlloh
unb »olinell

I>r. Hai-tmaiin,
9)<ita(ieb bet meb. tfacultät,

Otk.-Vnftaltiiiftt meDr^afißbarflerttaffe foBfcern

«St«, et*»*, Seilcrgaffe 9jr. U.
«u* feautauflfOläfle, ©trlcturen, Flasa »et

Franea, »Id*fuitt, Unftu*tbarfett, ^oflur
tienm,
<k<nfe, onne «u sohneiden obet ju (tennes,
(Tro^ulff« obet •yphlUUsobe Oeaohwür«.
^ettena« I)i«ctttion »citb ^eira^rt. fionoriette,
mit Warnen ofcet «biffte b«|ei4nete 4)rttfe »»erben
umot0tnb beantteottet.

»ei «inttnbunfl toen 6 fl. i>. S3. toetfcen ß«il-
mittet sammt «ebtaa<*«anteeifuna öefttoenbenb
jngefenbet. ( i 0 7 6 ) l 0 O _ 2 : t

5tn We % %. fetten Äuitben beö pfyntibn
meistere %ula$ ^cbunü in Xaibad).

3)te 25ertoaltung ber ?ufag ©c^umt'f^en (SoncurSmaffe fie t̂ siĉ  Der*
anlajjt, ba8 ö̂ftiĉ e (Srfu^en ju (teilen, aÜfäsiige ^luöftänbe für auö obtqem
©ef^äfte bejogene ^leibungSartifel in ber ihnjtet be8 ̂ ibtocaten 2)r. i n t .
^Pfefferet in ?atbac )̂, beutfdjer pafc ^ r . 205, mit gcfäUiger ^Befd̂ leuni*
gung begleiten ju tootten. (521) 3-2

5Die CukaB 5d)umi's^e Cöttruramalfe-Öerinaltung.

liuliiiuildiinni
Hon st. 1 5 - *t# st. 150*—

so aud) 2ttaf<f)«tt'£eibe, groim, Ütabffn
unb tlppatott fletS in größter 2lu!?joaftl
billigst |ii ̂ ab«n nut bei (3767) 17

Franz Detter,
t a i b a * , ^ n b t n g a j f f 228.

(525—1) Mr. 597.

SReaffumterung peiter unl)
britter cjec. getlbtetung.

Ü3om f. f. iCanbeögeriĉ te in £ai*
badj mirb besannt gemacht:

(£8 fei über «Infu^en beS ftofef
Sßetfoftf bie Sieaffuutierung ber mit
bem bie3gerid}tlid)en ©ef^eibe ^om
10. April 1869, 3 . 1874, auf ben
21. 3uni unb 26. $nti 1869 ange«
orbneten, mit bem ©efĉ etbe Dom 3ten
3uni 1869, & 2921, siftterten f e i -
ten unb britten geitbtetung, beS geg-
nerischen, mit bem e$ec. ^fanbredjte
belegten, ê ec. auf 2043 fl. 10 fr.
ö. ŽB. gefd)ä t̂en, im magiftratlic^en
®runbbud)e, sub (£onfc.-9ir. 28 üor̂
fommeriben, in ber ©tabt ?aibad) ge-
legenen igaufeS beiotlliget unb bie ̂ or-
na^me auf ben

6. ättärs unb
24 . %pxii 1 8 7 6 ,

jebešmal um 10 ll^r oormittagS, bet
btefem f. f. ?anbeSgerid)te mit beut
Mnfyange anberaumt, ba^ bie s^fanb*
realität bei ber britten §etlbietung
aud) unter bem ©d}äöun98l°ert^e t)int-
angegeben toirb.

2)ie Ctcitationöbebtngniffe, »or»
nad) in§befonbere jeber ^icitant, Dor
gemaltem Anbote ein lOperj. ̂ a*
bium ju^anben ber ^icttattonScom*
mission ju erlegen §at, fotete bag
<3djä§ung3protofoll unb ber ©rttnb*
bud)8ej:tract sönnen in ber bie8gerid)t*
lidjen üiegiflratur eingesehen tuerben.

$t. t. Šanbeggeridjt ^atbadj am
29. Sänner 1876.

(482-3) flr. 204.

zReaffunüerunö
ixitttx erec. SriUietung.

Som f. f. &eAirf6gerid)tt ftrainburg
toirb besannt gemadjt:

<5ö fei über %nfu$en be» iBctqel
{)aufd)Ia oon ©alieufele, buid) jperrn
^)r. üKenjinfler, Äboocat in ftiui.tburg,
bie erec. Versteigerung ber betn @eorg
ÜRattou) oon Äamnis geljörfgcn, geiid}tlid)
auf 1836 p. 20 fr. gef^ä&ten öafcrmffe
unb Öefi^redjtc ad ©lunbbud) ^öfletn
Urb. »?er. 337 oorfommenben Äaifdjcn»
realität $«.-ttr. 1 sammt aKablmfl^le unb
3"fl^ör, peto. 99 fl. 74 fr. c. 8. c.
reaffumtert unb tjieju bie einjige fteitbie>
tMUfle-Iagfafeung auf ben

2. a n ä r j 1 8 7 6 ,
oormittag« öon 9 bid 12 Uo,r, im Orte
Äamntt mit bem Hu^ange angeorbnet toor*
ben, ta$ bie 0ab,rnif|e unb Etft&redjte
bei Dieser feiten ftetlbietung aber aud)
unter i^rem ©djiujungGtüertlje ^lntanue*
gtben »erben.

St. f. öeairf0gerid)t ftiainburg a m

17. 3anner 1876.

(327—2) Wr. 6565.

liclintattouü - lilcbcrtraflung.
9Jom l. l ©ejirWficri^te 6 i t t i*

toirb mit 83cnig auf ©efdjcib Dom 20ften
©tpti-mber 1875, 3 . 4981, besannt ge«
mad t̂, ba§ bie auf ben 9. t)rnetiibcr (. 3-
auQeor^nete 5Relicitattou ber Realität ad
§errfd)aft ©ittid), ^auSamt Urb.-Wr. 122,
unter bem oorigen tlntjange auf ben

2. JKarj 18 7 6 ,
Dormittagd 9 U^r, übertragen rouibc.

fl. f. löe$irt«get(d)t (Sitttd) am 9ten
©cjember 1875.

(423—3) 5Rr. 10789.

(Sjecuttüe
9teaütäten*35erjietgerunfl.

5bom f, F. öejirfögeridjte aöelöberg
toirb besannt gemud)t:

<&9 fei über «nfud)en bee ftranj <ž*i'
beuif Don Äbeleberg, bie ejec. ©ersteige^
rutig ber betn Oafob ^ifon unb nun beff̂ n
^ed)i«noa)folfler 3ob.. Ofiant öon 91belö>
uerq gt^ötigeu, gciidi'lia) auf 2345 fl.
flefdjäfcUu Realität. Urb.» 3sir. «9V t ad
iloelflbera. per 220 fl., beroiüigt unb t)ieju
brei fteilbietuna««2:aaJQt}ungen, unb jmar
bie erste auf ben

8. gjtttrs,
bie jtoeite auf ben

7. « p t i l
unb bie britte auf ben

1 0 . ättat 1 8 7 6 ,
jcbedmal oormittage oon 10 bi« 12 Ut̂ r,
l)iergerid)«, mit bem Anfange angeorbnet
morben, bag bie ̂ ßfanbrealität bei ber ersten
unb jtoeiten ^eilbietung nur um ober über
ben 'Sd)ä&ung3n)ert|j, bei ber britten aber
and? unter bemfelben ^intangegeben n>er*
ben rotrb.

v\t t'tcitationdbebingniffe, tuornad)
iuöbefonbere jeber ^tettant oor puta$iem
anböte ein lOperj. ißabium ^anben
ber Sicitationdcommiffion ju erlegen fjat,
fotoie ba« @d)äöunqöprotofoll unb bet
<$runbbuü}8ertract sönnen in ber bicöyt'
rid)tüd)cn Registratur eingesehen toerben.

R. f. Öe^irf«gecit^t «beUbtrg am
30. December 1876.

(285—3) gir. 688^.

(SrecuttDe
zRealitÄtfi^iöerfteifleruufl*

SBom f. f. öejirlegeridjte ^eifnij toirb
besannt gemalt:

(Sd fei über ünfuc^en bed flnton
>Jiofan oon ffieiferborf bie ejec. 9Strftei*
gerung ber bem 3ob,ann Öooftn Don bort
gehörigen, im gerid)tfid) auf 2110 fl. gc-
fdjö^ten ©tunbbudje ber ^enfljaft Wetjnij
sub Urb.'^ir. 177 ootfomuienbcn Realität,
betsilligt unb ()tcju brei $eifbietung0'£ag'
fa^ungen, unb jmar bie erste auf ben

17. Üßstr},
bie AtDcite auf ben

1 9 . flpril
unb bie britte auf ben

17. ü « a i 1 8 7 6 ,

iebedmal oormittagd oon 9 bi« 10 U^r, in
bem tjicfigen tlmt^gebäube mit ben- ftn*
^ange angeorbnet toorben, ba§ bie^fanb«
realität bei ber ersten unb jtoeiten ^etlbie«
tung nur um ober über ben ©djäfeungg*
roettl), bei ber britten aber aud) unter betn*
selben fjintangegeben werben toirb.

'Die &citationdbebinuuiffe, roornadj
inflbefonberc jeber i'tcitaDt oor gemad)tcm
Anbote ein 10°/o SBabium ju^anben 6er
Üicitationecommtffion p erlegen b.at, fotöle
bad @d)fi^ungdprototoQ unb ber ®runb-
budjdeftract sönnen in ber biedgerit^tlidjen
Registratur eingesehen tserben.

Ä. f. ©ejirfögeri^t Reifnij am 18ten
9iooember 1875.

(396-3) SNr. 364.

Slmorttstcruiifl.
55om f. f. £anbeggerid)te tuirb be

sannt gemad)t:
Cö fei über l̂nfudjen be8 §errn

granj ^eterca in tfaibaefy baö Wuiox--
tifierung§t>erfa§ren ^infidjtlid) be« für
§errn granj ^ßeterca tautenben ?eg
fd)etne§ ber f. f. ©eairfStjauptmann-
Waft Äratnburg 00m 1. Wlät^ 1871,
3- 956, über Dom selben beim f. F.
<5teueramte ßtainburq in bie polit^
fdjen ÜDê ofiten sub J. A l l hinter-
legte (5d}otterlieferung§ * Saution be
ftebenb .in ben ©taatöobftgationen bom
1.3uü l868 9ir. 173,4\A per lOOfl.
mit 22 Souponö unb £alon unb bto.
codem Mr. 44,776 per 50 fl. mit
10 (£oupon8 unb Xalon eingeleitet
loorben.

@8 roerben bemnad) alle, meldje
auf obigen ?egfd)ein einen 2lnfpiud)
ju f̂ aben üermetnen, beffen ju bent
©nbe erinnert, benfelben
binnen einem 3 « ^ e fedj« S o ^

djen uttb brei i t agen
fcom Jage ber ersten ©tnfdjaltung ge
genröä'rtigen (SbicteS in bie 8e^«nflr
so gemt§ ^ierqertdjiS anjumelben unb
barjutlum, alü sonst auf weitere« 2üi*'
langen beö ®efnd)fteüerg, berjelbe alö
amortisiert unb erloschen erffä'rt tuer<
ben toürbe.

Ä. f. fcinbe8gerid)t ?aibad) am
18. Sänner 1876.

(4510-2) 9ir. 9234.

britter ejec geilbictuufl.
JBom f. f. JBqirtaa'rldMr ©ro^laf*^

roirb ^tftnit btlannt gemad)t:
(50 fei über Htifudmi bc« (žrecution«-

ffiljrere ^p;rrn ctojjann Cooler oon Dr*
teneg bie mit bem <8efd)eibc 00m 28ften
üKärA 1 8 7 5 , 3 . 2 6 7 3 , auf ben 21. Of-
tober 1875 angeorbnet geipcfene britte erec.
ftctlbtetung ber bem örecuten Oo^ann
iJrajnit oou Rafdjija getjöiigcn Realitäten
Urb.̂ Tir 63, Rctf..^r. 302, Urb.-^r. 51,
Rctf.'Dir. 22, ad ®raffd)aft «ueraperg
auf beu

18. SMärft 1 8 7 6 ,

Dormittafl« 10 U^r, mit bem oorigen Hti<
b,angc übertragen roorben.

St. l öeMrt«gerid)t ©rofjlafdjiji am
18. Oftober 1875.

(481—3) >J?r. :\'M).

(SrecuttDe SetlbietiiH«*
Hm 8. HWärj b. 3 .

»erben in ber Riesigen f. f. Wotaria 8>
fanjlei, oormittagd 9 Ub,r, bie 3o^anu
iDiebDe6'|d)en 93erla§rea{itäten im t̂eita«
tionflroegc an ben äJieiflbietenben, jebec^
nidjt unter bem Huörufapreife oerfiugcrt
unb bie Realitäten Wgrtlj. * 9ir. 88 unb
115 ad £>on>. R Q n n , ffieingarten in
U«er«taf, jufammen um 770 fl., bie Ruft
Urb.*Rr. 1825, ad Dom. Rann, beftetjenb
auö ben ©o^n- unb 2Bt.tlj|d)uft«gebäuben
ConfcWr. 28 in ber ©tabt Raun sammt
batan ftofjenben ©arten ^Jarj - 3fir. 774
unb ber in 3afot gelegenen ^Jarj.̂ Jir. 155
unb 157, SBeibe mit 112 Qftlftr. u n b

varj..9ir. 156, 9!cfer mit 1446 nSti^r.
um 2 7 6 0 f l . ; Urb..Wr. 40, ad 3J?ag.
JRann, fflderpar^..^r. 268 in 3afot, unt
155 p.; bie sRflrtl). - Mr. 3830 V, , »d

5)om. Raun, 5lßalb in ber ©emeinbc
Uleterje, ^arj..Mr. 1010 unb 1011 m«
843 QHlafttr, um 70 fl. au«gerufen
toerben.

Oeber ^icitant t>at 10 ^erjent be«
«u«ruf«preife8 a(« «abium ju erleoen.
X)ie toeiteren ^icitationöbebingungen fön*
nen läglid) in ber ̂ otariatefan^lei ^
Rann ein^efetjen roerben.

St. f. öejirfögerid)t Rann slin 25ftftt
Ostnner 1876.

D u e s unb 9rrlo0 »en 9gR«| 0. ÄittBimOt k %tUt 8aafterg.


